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Anwesende

Frau Kirsten Oberste-Kleinbeck
Herr Matthias Wissing
Frau Sonja Bongers
Frau Beatriks Brands
Herr René Pascheberg
Frau Dorothee Radtke
Frau Yannah Werner
Herr Jochen Kamps
Frau Anja Kösling
Herr Ercan Telli
Herr Hans Josef Tscharke
Herr Helmut Bennewa
Frau Karin Dubbert
Herr Eugen Lenz
Herr Bernhard Sporkmann
Frau Marita Wolter
Herr Norbert Axt
Herr Andreas Blanke
Frau Heike Hansen
Herr Jörg Pusch
Herr Siegfried Lampe
Frau Andrea-Cora Walther
Herr Hans-Otto Runkler

Abwesende

Frau Ulrike Willing-Spielmann
Herr Ludgerus Breuckmann
Frau Kathrin Lösken
Herr André Matzat
Frau Bürgermeisterin Stefanie Opitz
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Verwaltung

Frau Elke Münich
Herr Frank Bohnes
Herr Udo Spiecker
Herr Uwe Weinand
Herr Ulrich Hinz
Herr Horst Ohletz
Herr Achim Kawicki
Frau Britta Costecki
Frau Ulrike Schönfeld-Nastoll
Frau Annette Gleibs
Frau Dr. Andrea Neumeyer-Sickinger
Frau Margit Köhler
Herr Andreas Beulshausen
Frau Anke Backer
Herr Dr. Henning Karbach
Frau Kornelia Kruck
Herr Uwe Bonsack
Frau Sabine Grajewski
Herr Michel Roth
Frau Susanne Schmitz-Freihoff
Frau Dorothea Albrecht

Gäste

Herr Dipl.-Ing. Kai Fronemann
Herr Reinhard Harfst Diakonie
Frau Birgit Wrobel ASO
Frau Ulrike Korbar ASO
Frau Ursula Jakobs Paritätischer Wohlfahrtsverband
Herr Dennis Lotz SPD-Fraktion
Frau Stefanie Schadt Fraktion Die Grünen
Frau Iva Nikolic

Außerdem

weitere Gäste
Vertreter der Medien
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Kenntnisnahmen

1.1 Genehmigung des Beschlusses der Trägerversammlung der gemeinsamen Einrichtung 
Jobcenter Oberhausen vom 20.04.2016 zum Stellenplan des Jobcenter Oberhausen 
für das Haushaltsjahr 2017.
Vorlage: B/16/2417-01

2 Berichte

2.1 Tätigkeitsbericht 2016 des Bereiches Gesundheitswesen
Vorlage: M/16/2588-01

2.2 Umsetzung des Prostituiertenschutzgesetzes (ProstSchG) zum 01.07.2017
Vorlage: M/16/2641-01

2.3 Jahresbericht 2016 der Gleichstellungsstelle der Stadt Oberhausen
Vorlage: M/16/2511-01

2.4 Jahresbericht 2016 der Schuldnerberatungsstelle des Diakonischen Werkes
Vorlage: M/16/2561-01

2.5 Mündlicher Bericht zum Sachstand der Familienbefragung 2017

2.6 1. Quartalsbericht 2017 des Eigenbetriebes ASO Alteneinrichtungen der Stadt Ober-
hausen
Vorlage: M/16/2625-01

2.7 Handlungskonzept Flüchtlinge – Kapitel 5.7 Sport –
Vorlage: M/16/2613-01

2.8 Mündlicher Bericht zum Antrag der CDU-Fraktion "Sachstandsbericht zum Einsatz der 
Mittel für die Qualifizierung von Flüchtlingen"
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3 Vorberatungen

3.1 Fortschreibung des Handlungskonzeptes Flüchtlinge in Oberhausen
Hier: Gewaltschutzkonzept für Flüchtlinge in den Gemeinschaftsunterkünften der Stadt 
Oberhausen
Vorlage: B/16/2590-01

3.2 Feststellung des Jahresabschlusses 2016 und des Lageberichtes 2016 der ASO Alten-
einrichtungen der Stadt Oberhausen
Vorlage: B/16/2624-01

4 Beschlussfassungen

4.1 Ersatzneubau an der Siepenstr. 30
- PPP des Architekten -
Vorlage: B/16/2639-01

5 Anträge gem. § 2 der Geschäftsordnung

5.1 Antrag CDU-Fraktion: Sachstandsbericht zum Einsatz der Mittel für die Qualifizierung 
von Flüchtlingen

6 Mitteilungen der Verwaltung
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Frau Oberste-Kleinbeck begrüßt die Anwesenden, insbesondere die Gäste sowie die Presse.
Gegen die Niederschrift der Sitzung vom 05.04.2017 bestehen keine Einwände.
Die Einladung ist allen Mitgliedern des Sozialausschusses form- und fristgerecht zugegangen. 

Frau Oberste-Kleinbeck trägt den Wunsch vor, die PowerPoint Präsentation des Architekten,  

TOP 4.1 Ersatzneubau an der Siepenstr. 30  -PPP des Architekten-, 

vorzuziehen, sowie den 

TOP 2.8 Mündlicher Bericht zum Antrag der CDU-Fraktion „Sachstandsbericht zum Ein-
satz der Mittel für die Qualifizierung von Flüchtlingen“ 

mit dem 

TOP 5.1 Antrag der CDU-Fraktion: Sachstandsbericht zum Einsatz der Mittel für die Qua-
lifizierung von Flüchtlingen 

zusammenzulegen. 

Hierzu stellt sie Einvernehmen fest.

Die Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest und eröffnet die 20. Sitzung 
des Sozialausschusses mit den vorgenannten Änderungen.

I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Kenntnisnahmen

 1.1. Genehmigung des Beschlusses der Trägerversammlung der gemeinsamen 
Einrichtung Jobcenter Oberhausen vom 20.04.2016 zum Stellenplan des Job-
center Oberhausen für das Haushaltsjahr 2017.
Vorlage: B/16/2417-01

Der Sozialausschuss nimmt den Beschluss des Rates zur Kenntnis.
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 2. Berichte

 2.1. Tätigkeitsbericht 2016 des Bereiches Gesundheitswesen
Vorlage: M/16/2588-01

Herr Dr. Karbach stellt den Tätigkeitsbericht 2016 des Bereiches Gesundheitswesen vor. Fra-
gen von Herrn Tscharke und Frau Walther werden von Herrn Dr. Karbach beantwortet. 

Aufgrund des umfangreichen Fragebedarfs stellt Herr Telli einen Antrag zur Sache: 
Herr Dr. Karbach wird zu den Fraktionssitzungen eingeladen, damit dort noch weitere Fragen 
an ihn gestellt werden können.

Mit diesem Antrag besteht Einvernehmen.

Anschließend nimmt der Sozialausschuss den Bericht zur Kenntnis.

 2.2. Umsetzung des Prostituiertenschutzgesetzes (ProstSchG) zum 01.07.2017
Vorlage: M/16/2641-01

Herr Lenz geht davon aus, dass durch die Umsetzung des Prostituiertenschutzgesetzes für die 
Kommune Kosten entstehen, die durch die zu vereinnahmenden Gebühren sowie den Belas-
tungsausgleich nicht gedeckt werden.

Herr Ohletz wird genau eruieren, welche Kosten auf die Stadt Oberhausen zukommen.
Der Bund bezuschusst die Umsetzung mit einem Gesamtbetrag von 6 Mio. Euro, der auf die 
Kommunen verteilt wird. Oberhausen wird somit lediglich einen überschaubaren Betrag erhal-
ten. 

Der Sozialausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

 2.3. Jahresbericht 2016 der Gleichstellungsstelle der Stadt Oberhausen
Vorlage: M/16/2511-01

Frau Costecki erläutert auf Anfrage von Herrn Tscharke  den Punkt 3.2 des Berichtes.

Anschließend nimmt der Sozialausschuss den Bericht zur Kenntnis.
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 2.4. Jahresbericht 2016 der Schuldnerberatungsstelle des Diakonischen Werkes
Vorlage: M/16/2561-01

Herr Telli dankt für den gut strukturierten Bericht, bittet jedoch im nächsten Bericht auch ge-
schlechtsspezifische Unterscheidungen bezüglich der Gründe der Verschuldung und den Um-
gang hiermit aufzuführen.

Laut Herrn Harfst ist in 2016 ein Rückgang der Beratungsfälle zu verzeichnen. Dieser resultiert 
laut Herrn Weinand aus der Tatsache, dass das Jobcenter derzeit mehr Menschen ohne Schul-
denproblematik betreut (z.B. Flüchtlinge, die sich erst seit kurzem in Deutschland aufhalten).
Herr Harfst erläutert, dass das Erstgespräch sofort stattfindet. Anschließend wird versucht, die 
Personen so früh wie möglich einer Beratung zuzuführen, was nicht immer gelingt, da z.B. für 
Insolvenzverfahren eine Vielzahl an Unterlagen erforderlich sind oder die Personen keine Be-
treuung mehr wünschen.

Der Sozialausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

 2.5. Mündlicher Bericht zum Sachstand der Familienbefragung 2017

Frau Schönfeld-Nastoll informiert, dass im März 2017 die Mitteilungen zum Fragebogen an die 
Bürgerinnen und Bürger versandt wurden. Der Rücklauf beträgt 1269 Fragebögen. Im Sommer 
erfolgt die entsprechende Auswertung, sodass Anfang 2018 das Ergebnis zum Familienbericht 
vorgestellt werden kann.

Der Sozialausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

 2.6. 1. Quartalsbericht 2017 des Eigenbetriebes ASO Alteneinrichtungen der Stadt 
Oberhausen
Vorlage: M/16/2625-01

Der Sozialausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

 2.7. Handlungskonzept Flüchtlinge – Kapitel 5.7 Sport –
Vorlage: M/16/2613-01

Herr Telli dankt für den Bericht und bestätigt, dass im Bereich Sport wertvolle Maßnahmen zur 
Integration angeboten werden.

Frau Walther dankt für den guten Bericht.

Der Sozialausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.
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 2.8. Mündlicher Bericht zum Antrag der CDU-Fraktion "Sachstandsbericht zum 
Einsatz der Mittel für die Qualifizierung von Flüchtlingen"

Herr Weinand stellt den Einsatz der Mittel für die Qualifizierung von Flüchtlingen anhand einer 
PowerPoint Präsentation dar.  Die PowerPoint Präsentation ist der Niederschrift angefügt.

Der Sozialausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

 3. Vorberatungen

 3.1. Fortschreibung des Handlungskonzeptes Flüchtlinge in Oberhausen
Hier: Gewaltschutzkonzept für Flüchtlinge in den Gemeinschaftsunterkünften 
der Stadt Oberhausen
Vorlage: B/16/2590-01

Frau Gleibs stellt das Gewaltschutzkonzept vor. Es wurde eng mit der Polizei zusammengear-
beitet. Laut Auskunft der Polizei hat sich keine Steigerung der Gewalt seit der Ankunft der 
Flüchtlinge gezeigt, was zum Teil an den regelmäßigen Treffen aller Akteure in den Unterkünf-
ten liegt, die sich über Präventionsmaßnahmen austauschen.  

Die Sozialverwaltung berücksichtigt zur Vermeidung von Konfliktsituationen im Rahmen des   
Belegungsmanagements ethnische Unterschiede sowie geschlechtsspezifische Unterbringung, 
beispielweise an einem Standort, der nur Frauen vorbehalten ist. Darüber hinaus wurden bauli-
che Rahmenbedingungen in Gemeinschaftseinrichtungen geschaffen, die im Sanitärbereich 
eine Geschlechtertrennung vorsehen.

Laut Herrn Telli trägt das Handlungskonzept maßgeblich zur Herstellung von Transparenz bei, 
was die Zusammenarbeit von Haupt- und Ehrenamt erleichtert. 

Da in dem Gewaltschutzkonzept unter Punkt 3.5 Menschen mit Behinderung aufgenommen 
wurden, bittet Herr Tscharke, die Vorlage ebenfalls im Beirat für Behinderung vorzulegen. Au-
ßerdem bittet er um regelmäßige Überprüfung von erforderlichen Änderungen.

Herr Blanke dankt allen Beteiligten für das Gewaltschutzkonzept, hätte sich jedoch eine zügige-
re Einbringung der Vorlage gewünscht.

Frau Münich sagte zu, den Zeitrahmen zur Erstellung einer Vorlage, welche ein Konzept impli-
ziert, zu Beginn zu benennen. 
Ebenfalls würde das Handlungskonzept regelmäßig im Erweiterten Runden Tisch thematisiert. 
Anschließend würden die Ergebnisse im Sozialausschuss vorgetragen.

Frau Walther bittet, jeglichen sich aus dem Handlungskonzept ergebenden Personalbedarf ab-
zudecken. 

Der Sozialausschuss berät die Drucksache B/16/2590-01 einstimmig zustimmend vor.
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 3.2. Feststellung des Jahresabschlusses 2016 und des Lageberichtes 2016 der 
ASO Alteneinrichtungen der Stadt Oberhausen
Vorlage: B/16/2624-01

Der Sozialausschuss berät die Drucksache B/16/2624-01 mit Gegenstimmen der Linke.Liste-
Fraktion zustimmend vor.

 4. Beschlussfassungen

 4.1. Ersatzneubau an der Siepenstr. 30
- PPP des Architekten -
Vorlage: B/16/2639-01

Herr Fronemann stellt den geplanten Ersatzneubau an der Siepenstraße vor. Danach sollen 8 
Wohneinheiten mit je 10 Zimmern a 18,35 qm mit überdachtem Balkon oder Terrasse  sowie je 
Wohneinheit mit einem Gemeinschaftswohnzimmer und einem Gemeinschaftsesszimmer ent-
stehen. Außerdem soll ein zentral gelegenes Café eingerichtet werden. 
Eine Bürgerinformationsveranstaltung soll über dieses Projekt unterrichten.

Herr Telli, Herr Blanke und Herr Tscharke danken Herrn Fronemann für die Präsentation. Die 
Vorstellungen der Fraktionen wurden gut umgesetzt.
Weitere Fragen von Herrn Runkler, Frau Walther, Herrn Blanke sowie Herrn Telli wurden von 
Herrn Fronemann beantwortet.

Der Sozialausschuss beschließt die Drucksache B/16/2639-01 mit Enthaltung der Linke.Liste-
Fraktion.

„Der Betriebsausschuss nimmt den beigefügten Planungsvorschlag (Anlage) 
Zustimmend zur Kenntnis und gibt „grünes Licht“ für das weitere Planungsverfahren.“

 5. Anträge gem. § 2 der Geschäftsordnung

 5.1. Antrag CDU-Fraktion: Sachstandsbericht zum Einsatz der Mittel für die Qualifi-
zierung von Flüchtlingen

-wurde unter TOP 2.8 mitbehandelt-
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 6. Mitteilungen der Verwaltung

Herr Bohnes  berichtet von der Arbeitsmarktkonferenz am 23.05.2017, an der circa 60 Vertre-
ter/innen aus Politik, Verwaltung, Wirtschaft, Handwerk, Kirche, Wohlfahrtsverbände, Unterneh-
men, Bildung, etc. teilgenommen haben.
 
Von dem Referenten, Herrn Andreas Jansen (Institut Arbeit und Qualifikation der Uni Duis-
burg/Essen), wurde ein Impulsreferat zum Thema öffentlich geförderte Beschäftigung gehalten. 
Hierbei wurde dargestellt, dass langfristig bzw. dauerhaft geförderte Beschäftigung vor allem 
bei Personen eingesetzt werden sollte, bei denen die Integration in den allgemeinen Arbeits-
markt mittel- oder langfristig aussichtslos erscheint.

Anschließend fanden Gesprächsrunden zum Thema „Prävention“ und zum Thema „öffentlich 
geförderte Beschäftigung“ statt.

Die Arbeitsmarktkonferenz, die auf Initiative des Sozialausschusses einberufen wurde, wurde 
von den Teilnehmern/innen als Schritt in die richtige Richtung gesehen. Um die Nachhaltigkeit 
und die zukünftige Bearbeitung der Themen zu gewährleisten, wurde die Möglichkeit eröffnet, 
sich in Arbeitsgruppen weiter damit auseinander zu setzen.

Ebenfalls berichtet Herr Bohnes über 3 Bürgerveranstaltungen zur Alten- und Pflegeplanung  
die von insgesamt 84 Personen besucht wurden.

Themen wie „Soziale Kontakte und Familie“, „Gesundheit und Pflege“ und „Wohnen“ wurden 
diskutiert. Die Ergebnisse werden zusammengefasst, auf Umsetzbarkeit hin geprüft und in die 
Alten- und Pflegeplanung einfließen, die Anfang 2018 im Sozialausschuss vorgestellt wird. 

Ende des öffentlichen Teils: 17:28 Uhr

_______________________________                ___________________________
          Kirsten Oberste-Kleinbeck     Dorothea Albrecht
                   Vorsitzende        Schriftführerin


